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PRESSEMITTEILUNG 
 
Düsseldorf, 28. September 2026 

Milieuschutz: Koalitionsversprechen wird zum 
Etikettenschwindel 
Haus und Grund fordert echte Ausnahme für selbstnutzende Eigentümer  

 
Vor der Expertenanhörung zur Novelle des Baugesetzbuches am heutigen Mittwoch im 
Bundestag fordert der Eigentümerverband Haus & Grund Deutschland, selbstnutzende 
Eigentümer tatsächlich von den Regelungen des Milieuschutzes auszunehmen. Der 
Gesetzentwurf bleibe deutlich hinter dem Koalitionsvertrag zurück. Statt der zugesagten 
Ausnahme sehe er lediglich einen bedingten Anspruch auf Genehmigung vor. „Die Koalition 
verspricht Freiheit und liefert neue Fesseln. Wer für jeden Umbau weiterhin einen Antrag stellen 
und jahrelange Folgewirkungen fürchten muss, ist vom Milieuschutz nicht ausgenommen“, 
kritisierte Haus & Grund-Präsident Kai Warnecke.  
 
Nach dem Entwurf könnten bauliche Veränderungen mit langfristigen Auflagen verbunden 
werden. Bei einer späteren Vermietung oder Veräußerung drohen weitere 
Genehmigungsvorbehalte und sogar Eintragungen ins Grundbuch. „Der Staat will Eigentümer 
noch Jahre nach einem Umbau kontrollieren. Wer wegen eines Arbeitsplatzwechsels, einer 
Trennung oder eines Pflegefalls umziehen muss, darf nicht in einer bürokratischen Falle landen. 
Das eigene Zuhause ist kein kommunales Bewirtschaftungsobjekt“, betonte Warnecke.  
 
Haus & Grund Deutschland fordert den Bundestag deshalb auf, das Genehmigungsverfahren 
durch eine einfache Anzeige zu ersetzen. Die Ausnahme muss auch gelten, wenn eine 
Wohnung vor dem Einzug modernisiert oder altersgerecht umgebaut wird. Ebenso müssen 
unmittelbar dienende Maßnahmen am Gemeinschaftseigentum erfasst sein. Eine spätere 
Aufgabe der Selbstnutzung darf keine neuen Bindungen auslösen. „Wer selbst in seiner 
Wohnung lebt, muss sie an seine Bedürfnisse anpassen dürfen. Ein glaubhafter Nachweis der 
Selbstnutzung reicht völlig aus. Alles Weitere ist Misstrauen in Gesetzesform“, so Warnecke. 
 

Haus & Grund Düsseldorf und Umgebung e.V. ist der Zusammenschluss von rund 19.000 Haus- und Grund- 
und Wohnungseigentümern. Wir vertreten seit über 125 Jahren die Interessen des privaten Eigentums 
gegenüber Politik, Verwaltung und Öffentlichkeit. Entsprechend dieser Zielsetzung beraten wir unsere 
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Mitglieder und setzen uns ihre gegenüber örtlichen Behörden und Institutionen und anderen Vereinigungen 
für deren Interessen ein. 

 

Haus & Grund ist mit über 957.000 Mitgliedern der Vertreter der privaten Haus-, Wohnungs- und 
Grundeigentümer in Deutschland. Den Zentralverband mit Sitz in Berlin tragen 21 Landesverbände und 840 
Ortsvereine. 2024 wurde Haus & Grund für sein Engagement im Zusammenhang mit dem Heizungsgesetz 
(Gebäudeenergiegesetz) von der DGVM zum Verband des Jahres ernannt. Die privaten Immobilieneigentümer 
verfügen über 80,6 % aller Wohnungen in Deutschland. Sie bieten 63,5 % der Mietwohnungen und knapp 30 
% aller Sozialwohnungen an. Sie stehen zudem für 76 % des Neubaus von Mehrfamilien-häusern. 
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